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6-Dynastien-Zeit (5./6. Jh.), beladen mit Säcken und Jagdbeute, wie sie seit der
späten Han-Zeit den Transport entlang der verschiedenen Routen der Seidenstraße
gewährleisteten, und zwei buddhistische Wächterfiguren (sanskr. Lokapäla) aus der
Tang-Zeit (Abb. siehe unten).
Die Japan-Sammlung erhielt als Ergänzung der letztjährigen Schenkung vierzehn
weitere Objekte gestiftet, die Teil einer in den dreißiger und vierziger Jahren des 20.
Jahrhunderts in Japan zusammengetragenen Privatsammlung bildeten. Es handelt
sich um acht Textilien, darunter vier ehemalige Priesterschärpen (kesa) bzw.
Fragmente davon aus der späteren Edo-Zeit (1603-1867), und sechs Bilder, fünf
Hängerollen mit Tuschdarstellungen und ein kleiner sechsteiliger Stellschirm mit
Motiven aus dem Genji-monogatari, dem mittelalterlichen, höfischen japanischen
Roman aus dem späten 10. Jh., die ebenfalls aus der Edo-Zeit stammen.
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Zwei buddhistische Wächterfiguren (Lokopäla)
Beigeweiße Tonware mit kalter Bemalung, H (Figur mit geöffnetem Mund); 70 cm,
H (Figur mit geschlossenem Mund): 67,5 cm, China, Mitte Tang-Zeit (618-907), 8.
Jh., Inv.-Nr. OA 25.166 a+b L


